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Einsatz von Henrik Schreiber in Burkina Faso von 20.10.-18.12.2010 im Rahmen der 

Partnerprojekte von FATHIMA e.V. (Partnerorganisationen: Kônlêkoûn und BENKADI)  

Henrik Schreiber, Geologiestudent der TH Aachen, begleitet in einem Praxissemester  für FATHIMA 

e.V. Projekte für den Aufbau handwerklich-landwirtschaftlicher Schulen in Kassan und Gousson nahe 

Tougan in der Provinz Sourou/Burkina Faso. 

Begleitung technischer Arbeiten: 

Es geht darum, mit Hilfe lokaler Unternehmer Brunnenstandorte für die beiden  Schulen  festzulegen 
und Bohrungen mit den Unternehmen vorzubereiten und gegebenenfalls durchzuführen. 

Der Wasserbedarf der Schulen sollte durch einen Wasserhaushaltsplan ermittelt werden, um 
Aufschluss über die notwendige Leistung von Brunnen, Pumpen und für die Dimensionierung eines 
Hochbehälters zu erlangen.  

Zur Festlegung des Brunnenstandortes sind folgende Etappen zu beschreiten: 
- Aufschluss über die hydro-geologischen Gegebenheiten an den Standorten 
- Aufnahme und Analyse vorhandener Brunnentiefen und Fehlbohrungen 
- Befragung der Alten in der Gegend über frühere Brunnen 
- Geoelektrische Sondierung 
- evtl. Überprüfung der Ergebnisse mit traditionellen Methoden (Rutengänger) 
 

Mögliche Unternehmen sind Genie Militaire, beser (Baba Thieba), OCADES oder Yenou. 

Sollte es zur Bohrung des Brunnens in Kassan kommen, ist vorallem auf die Einhaltung von Plänen 

und Verträgen während der Durchführung zu achten, gerade Bohrung, vorgeschriebener 

Durchmesser, ausreichende Wasserleistung, vorgesehenes (Rohr-)Material, Dichtungsstoffe (Packer) 

und Betondichtung zur Verhinderung der Infiltration an der Rohrleitung und die korrekte 

Durchführung des Pumpversuchs sowie Wasseranalysen.. 

 

Mit den ausführenden Unternehmen können mehrwöchige Praktika in anderen Projekten anderer 

Regionen vereinbart und absolviert werden.  

Gemüseanbau 

Henrik Schreiber informiert FATHIMA e.V. per mail und mit Bildern über alle bisherige 
landwirtschaftliche Produktion des Gemüsegartens der handwerklichen und landwirtschaftlichen 
Schule von Kassan, alle bestehenden und geplanten Aktivitäten und den Schwierigkeiten.  

Materielle Unterstützung für Kassan 

Henrik Schreiber kauft fünf Nähmaschinen zusammen mit den Vertretern von Kônlêkoûn in 
Ouagadougou für das Ausbildungszentrum für Kassan. Es wurden ihm hierfür von FATHIMA e.V. 
457,32 EURO überwiesen.  Er übergibt außerdem aus Spenden in Bad Honnef erhaltene Stoffe für 
Nähkurse in Kassan. Er dokumentiert mit Fotos die Übergabe und informiert FATHIMA e.V. über die 

laufenden Nähkurse. 

Recherchen 

Henrik Schreiber versucht, ein Maximum an Informationen über die soziokulturelle Situation des 
Dorfes Kassan zu erhalten, insbesondere seiner Demographie, Alphabetisierungsrate, sozialer 
Infrastruktur (Wasserstellen, Schulen, Krankenanstalten, Getreidebank, Markt, wirtschaftliche Aktivität 

enA), Geschichte, Religion, KulturA  Er beschreibt auch die bisherige Arbeit und die Vorhaben des 
Vereins Kônlêkoûn, ihr Konzept und die Planung für die Ausbildungsstätte. 

Besondere Aufmerksamkeit findet dabei die Situation der Mädchen in der Region, ihre Möglichkeiten, 

zur Schule zu gehen, ein Handwerk zu lernen und erwerbstätig zu werden.  Inwieweit beeinträchtigt 
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heute die Heiratspraxis (Zwangsheirat, arrangierte Ehen, selbstbestimmte Heirat oder Liebesheirat)  

das Verhalten der Mädchen. Welches sind die Grenzen ihrer Selbstbestimmung? Was führt zur 
Landflucht der Mädchen und was kann sie aufhalten? 

Interviews 

Mit Hilfe der Partnerorganisationen führt Henrik Schreiber Interviews mit Mädchen in Kassan vor der 

Kamera durch. Dabei sollen vor allem die Gründe der Landflucht, Erlebnisse bei der Arbeitssuche in 
den Städten und die neuen Perspektiven bei Bau des landwirtschaftlichen und handwerklichen 
Zentrums in Kassan zur Sprache kommen. Ziel ist es, die Mädchen möglichst frei über ihre Probleme 
sprechen zu lassen.   

Kurze Filmaufnahmen und Fotos mit Steckbrief von Schülerinnen aus Gousson, die Paten in 
Deutschland suchen, sollen mit Hilfe von BENKADI entstehen. 

Betterplace: 

Henrik Schreiber wird sich als“ Besucher“ des FATHIMA-Projektes bei betterplace registrieren, eine 

Wertung abgeben und von Zeit zu Zeit Beiträge über den Projektfortschritt in den blog schreiben.  

http://de.betterplace.org/projects/3522-ausbildung-fur-madchen-in-burkina-faso 

Berichte: 

Henrik Schreiber wird im Abstand von etwa zwei Wochen kurze Zwischenberichte mit Bildern von der 
Fortentwicklung seines Praktikums, und der Arbeit der beiden Vereine Kônlêkoûn und BENKADI zu 

FATHIMA e.V. per Mail  schicken. 

Am Ende des Praktikums fasst er in einem bebilderten Bericht Ergebnisse und Schwierigkeiten bei 
seiner Arbeit und dem Verlauf der Kooperation mit den Partnervereinen zusammen. Der Bericht soll 

auf der Homepage von FATHIMA e. V. erscheinen. 

Logistik: 

Für die Unterbringung von Henrik Schreiber in Burkina Faso, also in Ouagadougou, Tougan, Kassan 

oder Gousson sind die Partnervereine Kônlêkoûn und BENKADI verantwortlich. Sie sorgen ausserdem 

für die Fahrten in der Stadt Ouagadougou und in das Projektgebiet, wo Henrik Schreiber ein Moped 

zur Verfügung gestellt wird. Falls funktionsfähig kann er  auch den alten Toyota Carina des 1. 

Vorsitzenden von FATHIMA e.V. benutzen, der im Hof des Vorsitzenden von BENKADI abgestellt ist. 

Henrik Schreiber wurde eine Filmkamera zur Verfügung gestellt. 

Er erhält nach Ankunft in Ouagadougou eine SIM-Karte und ist unter 00226-78.77.27.08 zu erreichen. 

Die Kosten für Flugticket, Verpflegung, Impfungen, Visum… werden von Henrik Schreiber selbst 

getragen. 

 

FATHIMA e.V. wünscht Henrik Schreiber einen Aufenthalt voll reicher Begegnungen und nachhaltiger 
Erlebnissen zum Nutzen aller! 

Jörg Lange, 1. Vorsitzender von FATHIMA e.V.     


